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Der Ausstellungsmarkt in Uster (Kt. Ziirich)

Die Ustermer halten alljdhrlich Ende Novem-
ber einen grossen, zweitdgigen Vieh- und Waren-
markt ab, bei welcher Gelegenheit immer eine
Menge Volk von nah und fern zusammenstrémt.
Heuer, und hoffentlich von nun an jedes Jahr,
soll dem Markt noch ein besonderer Anreiz zum
Besuche gegeben sein: es wird ihm ein Ausstel-
lungsmarkt fir land- und hauswirtschaftliche
Maschinen im von der Landi her bekannten Aus-
stellungsgebdude angegliedert werden. Diese Ver-
anstaltung soll aber 4 Tage lang —vom Donners-
tag, den 28. November bis Sonntag, den 1. Dez.
1940 — dauern. Sie verspricht reichhaltig zu
werden. Jedenfalls wird sie Gelegenheit bieten,
den neuesten Stand der Landmaschinentechnik
kennen zu lernen. Uster, der grosse, aufbliihende
Industrieort, inmitten einer Gegend mit hochent-
wickelter Landwirtschaft und einer regsamen Be-
volkerung, ist von allen Orten der Nord-Ost-
schweiz aus leicht erreichbar.

Wihrend des Ausstellungsmarktes finden ver-
schiedene Demonstrationen und Veranstaltungen
statt. So wird am Freitag, den 29. November —-
der Donnerstag ist fiir den Besuch der Markthalle
reserviert —, giinstige Witterung vorausgesetzt,
die mobile Ackerbaukolonne der Schweiz. Ver-
einigung fiir Innenkolonisation mit ihrem motori-
sierten Maschinenpark die neusten Ackerbaugeréte
vorfithren und damit zeigen, welche Bedeutung
den Landtraktoren heute bei der Durchfiihrung
des Mehranbaues zukommt, Es arbeiten auf dem
der Ausstellungshalle nahegelegenen Geldnde:

Ein Raupenschlepper (Diesel) mit Zweischar-
Einmannpflug, zwei Dieselradtraktoren mit
Anbaupfliigen schweizerischer Herkunft, ein
Radtraktor mit Ackerfraise, ein Dreiradtrak-
tor mit Hack- und Hiufelgerdten, umbaubar in
eine Motorspritze fiir die Pflanzenschidlings-
bekdmpfung, eventuell Vorfiihrung von Trak-
toren mit Zapfwellenbindem#dhern u.a. Ma-
schinen,

Am Samstag finden Filmvortrdge und ver-
schiedene Tagungen landw. Organisationen, so-
wie der Besuch der Ausstellung durch die land-
wirtschaftlichen Schulen der Ostschweiz statt,
wiahrend Sonntag, 1. Dezember, dem heurigen
historischen Ustertag, die Ausstellung zur Be-
sichtigung offengehalten wird. Das ndhere Pro-
gramm -erscheint in den Tageszeitungen und
Fachblidttern.

Die Durchfithrung des Ausstellungsmarktes
liegt in ‘den Hédnden eines Organisationskomitees
mit Herrn Landwirtschaftslehrer Stamm als des-
sen Président und Herrn ing. agr. Ziillig als Aus-
stellungkommissdr. Die Gemeinde Uster und ihr
landwirtschaftlicher Verein wagen viel und es ist
nur zu hoffen, dass deren Arbeit von Erfolg ge-
kront sein werde. Auch wir Traktorbesitzer der
Nordostschweiz wollen das unsrige zum Gelingen
einer f{ir unsere Gegend seltenen Einrichtung
eines spezifischen Maschinenausstellungsmarktes
beitragen, Uster wird des Interessanten so viel
bieten, dass jeder Besucher mit Befriedigung wie-
der an seine Arbeitsstdtte zurlickkehren wird.

F. L.

Lohnansage fur Traktorarbeiten inkl. Fiihrer
Tarif pour des traveaux executés avec tracteur conducteur compris

Tarif der Mobilen Ackerbaukolonnen im Kanton Ziirich.
Giiltig ab 23. Oktober 1940.

Die unsern Mitgliedern zur Kenntnis gebrachten Brennstoffaufschldge per 10. September und
23. Oktober 1940 haben naturnotwendig eine entsprechende Anpassung des Lohnansatztarifes

mit den nachstehenden Auswirkungen zur Folge.

Maschinelle Ausriistung:
I. Radtraktoren:

a) mit Anbaupflug, einscharig, ohne Hilfskraft der Kolonne

b) mit Selbsthalter der Kolonne, ohne Hilfskraft der Kolonne

¢) mit Selbsthalter des Auftraggebers, ohne Hilfskraft der Kolonne
d) Grunder mit Ackerfraise, ohne Hilfskraft der Kolonne

II. Cletrac-Raupenschlepper:
a) mit Zweischaranbaupflug

b) mit Zweischarselbsthalter, ohne Hilfskraft der Kolonne
¢) mit Selbsthalter der Kolonne, ohne Hilfskraft der Kolonne
d) mit Selbsthalter des Auftraggebers, ohne Hilfskraft der Kolonne

Acker- und Wiesenpfliigen

Zuschlag fiir Streuebodenpfliigen 50 % zum Ackerpfliigen.
Zuschlag fiir Grundstiicke unter einer Jucharte (36 a): 20 %.

III. Eggen:

Traktor mit Scheibenegge
Traktor mit gewdhnl. Egge oder rotierender Egge

Traktor mit Scheiben- un d gewdhnlicher od. rotierender Egge je Arbeitsstunde

IV. Kartoffel- und Baumspritze:
Traktor mit Fithrer mit Motorspritze
(ohne Spritzbriithe und zusitzliche Bedienung).
V. Andere Arbeiten und Transporte:
Traktor mit Fiihrer

Traktor mit Fiihrer und ein bis zwei Wagen der Kolonne

Abschleppen von Stammholz

je Stunde ha Jucharte

9.50 80.— 28.80

8.50 72.50 26.10

8.— 68.— 24.50

18.— 70— 25.20

15— 80.— 28.80

13— 78.— 28.—

8.50 72.50 26.10

8.— 68.— 24.50

je Arbeitsstunde Fr. 11.50 bis 14—
je Arbeitsstunde Fr. 9— bis 11—
Fr. 12— bis 14.—

je Arbeitsstunde Fr. 10.— bis 11.—
je Arbeitsstunde Fr. 8— bis 9.—
je Arbeitsstunde Fr. 10.— bis 12—
je Arbeitsstunde Fr. 10.— Dbis 12.—

Uebrige Arbeiten wie Hacken von Reihenkulturen, Hidufeln etc. mit Spezialausriistung nach jeweiliger

Vereinbarung.

17



	Der Ausstellungsmarkt in Uster (Kt. Zürich)

